
des WLV

Mediation 

Der WLV bietet seinen Mitgliedern regionsun-
abhängig als Dienstleistung die Mediation an.

Sie soll dazu beitragen, Konflikte in der Familie 
oder im landwirtschaftlichen Unternehmen 
einvernehmlich und dauerhaft zu lösen.

Die Mediatoren des WLV sind umfassend ge-
schult. Über die Person des Mediators, den 
Mediationsort und weitere Rahmenbedingun-
gen werden individuelle Absprachen getrof-
fen. Melden Sie sich bei einem Mediator oder 
einer Mediatorin Ihrer Wahl und wir bespre-
chen die weiteren Schritte.

Imke Harbers, Paderborn
Tel.: 05251/1364-50

Antonia Wollrath, Paderborn
Tel.: 05251/1364-50

Jörg Uennigmann, Münster
Tel.: 0251/4175-123

Maria Leveling-Hoppe, Borken
Tel.: 02861/9306-61

Marlies Grüter, Saerbeck
Tel.: 02574/9392-55

Jörg Müller, Saerbeck
Tel.: 02574/9392-63

Silke Trappmann, Coesfeld
Tel.: 02541/9428-66

Burkhard Schröer, Soest
Tel.: 02921/3676-16

Pia Bömer, Unna
Tel.: 02303/25310-06

 

WLV-MediatorenDas Mediationsangebot

Konflikte konstruktiv lösen

Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e. V. 
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Unser Kooperationspartner

Nähere Informationen zu weiteren Angeboten 
der SVLFG zum Thema seelische Gesundheit 
erhalten Sie unter „Mit uns im Gleichgewicht“. 
gleichgewicht@svlfg.de | svlfg.de 
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Die Mediation eignet 
sich für viele Bereiche

 • Statt zu streiten entstehen 
konstruktive Gespräche.

 • Gerichte bleiben außen vor. 

 • Es gibt keine Verlierer.

 • Eine gemeinsam gefundene 
Lösung trägt dauerhaft.

 • Gegenüber einem langwierigen 
Gerichtsverfahren können 
Kosten eingespart werden. 

Anwendungsgebiete

Die Mediation hat für 
alle Parteien Vorteile

Mediation ist ein freiwilliges Verfahren zur 
Beilegung eines Konfliktes auch in festgefah-
renen Situationen.

Die Konfliktparteien wollen mit Unterstüt-
zung einer dritten „allparteilichen“ Person, 
dem Mediator, zu einer gemeinsamen Ver-
einbarung gelangen.

Der Mediator trifft dabei keine Entscheidun-
gen, sondern ist für das Verfahren verant-
wortlich.

Was ist Mediation?

 • Konflikte bei Hofübergaben 

 • Generationskonflikte 

 • Verpächter/Pächter-Konflikte 

 • Erbstreitigkeiten

 • Konflikte in Gesellschaften 

 • Nachbarschaftsstreitigkeiten 

 • Ehe-/Partnerschaftskonflikte

Kosten

Wenn ein Mediationsverfahren zustande kommt, 
werden die entstehenden Kosten nach zeitlichem 
Aufwand berechnet.

Durch unsere Kooperation mit der SVLFG können 
Sie als Versicherter der Landwirtschaftlichen Al-
terskasse eine Förderung erhalten. Sprechen Sie 
uns an, wir informieren Sie gerne über die weite-
ren Voraussetzungen.

  freiwillig 

  eigenverantwortlich 

  ergebnisoffen 

  vertraulich

  neutral

Grundsätze der Mediation 


